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Das Jahr 2019 liegt hinter uns. Wir haben mit ihm weitgehend abge-
schlossen. Die negativen Erlebnisse verarbeitet, die positiven in Erin-
nerung behalten. Aus diesen Erfahrungen haben Sie sich für das Jahr
2020 viel vorgenommen. Dabei besteht die Gefahr, seine Vorsätze
zu hoch zu hängen. Man stellt schnell fest, dass man wieder in sein
altes Verhalten zurückgefallen ist. Deshalb nehme ich mir nur noch
kleine, aber wichtige Ziele vor, z. B. Freunde treffen, mit der Familie
gemeinsame Unternehmungen planen oder Zeit für sich selber neh-
men, um sein Handeln und Tun zu hinterfragen und zu prüfen, ob
der Weg der richtige ist. Um dann mit viel Schwung und Zuversicht
ins neue Jahr zu starten mit der übertreffenden Einstellung „das Le-
ben ist wertvoll und schön, ich genieße es!“
Ich wünsche Ihnen ein gutes, erfolgreiches und gesundes Jahr 2020,
mit der Gelassenheit und dem nötigen Mut, die Herausforderungen
zu meistern.

Ihr Wolfgang Schrapp
2. Bürgermeister

BellenbergAktuell 1/2020 3

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

[Editorial]

Pistolenschützen

Schüler der ersten Stunde

Aus dem Inhalt:

40 Jahre Musikgesellschaft

Die lebendige
Gemeinde im Illertal
Die lebendige
Gemeinde im Illertal

Tanz mit Tüchern
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Festakt

Mit einem Festakt am Freitag, 13.
Dezember 2019, wurde der Ab-
schluss der fast drei Schuljahre
andauernden Sanierungsarbeiten
gefeiert. Groß war die Anzahl der
Gäste, die stellvertretender Bür-
germeister Wolfgang Schrapp
und Schulleiterin Irene Schmid in
der Bellenberger Turn- und Fest-
halle begrüßen durften. Hervor-
gehoben wurde in allen Gruß-
worten, dass die Gemeinde mit
dem Beschluss der Generalsanie-
rung der Schule große Weitsicht
bewiesen habe. Das Gemeinde-
oberhaupt drückte seine Freude
über das gelungene Werk aus,
das immerhin knapp vier Millio-
nen Euro verschlungen hatte.
Schmunzelnd bemerkte Wolf-
gang Schrapp in seiner Begrü-
ßung, dass für den Rat der Ge-
meinde anfangs lediglich eine
Sanierung der Toilettenanlagen
zur Diskussion gestanden hatte.
Darauf ließ er die weitere Vorge-
schichte der umfangreichen Bau-
maßnahme Revue passieren. Er
erinnerte an so manche Hinder-

nisse und zusätzliche Herausfor-
derungen, die eine Altbausanie-
rung immer mit sich bringt und
bedankte sich insbesondere bei
den Lehrkräften und allen Mitar-
beitern im Schulhaus, die wäh-
rend der Bauzeit bei laufendem
Unterrichtsbetrieb viele Entbeh-
rungen und manche Beeinträch-
tigungen durch Lärm und
Schmutz hinnehmen hatten müs-
sen.
Architekt Martin Maslowski hob
bei der Schlüsselübergabe die je-
derzeit gute Zusammenarbeit mit
der Schule hervor, die in alle Ent-
scheidungen zur Umgestaltung
von Klassenräumen und digitalen
Einrichtungen eingebunden wor-
den war. Gemeinsam hätten so
die großen Herausforderungen
etwa beim Brandschutz und der
Barrierefreiheit gemeistert und
das Schulhaus für zukünftige
Schülergenerationen ertüchtigt
werden können. Zur Überra-
schung überreichte er der Schule
einen Scheck über 1.000 Euro,
mit dem weitere noch offene
Wünsche erfüllt werden könn-
ten.

Die Schulleiterin gab in ihrer An-
sprache ihrer Freude Ausdruck,
dass das Schulhaus durch das
neue Farbkonzept heller und
freundlicher geworden sei und
an Attraktivität gewonnen habe.
Aber auch ein gewisses Bedau-
ern war zu vernehmen, dass die
beim Schulhausbau einzuhalten-
den engen Brandschutzvorschrif-
ten zu wenig Rücksicht auf die
Bedürfnisse von zeitgemäßem
Lernen nähmen und deshalb
nach der Sanierungsmaßnahme
wertvolle Flächen im Schulhaus
pädagogisch ungenutzt bleiben
müssten.
Doch insgesamt überwog bei
dem Fest die Freude über das
Ende der Bauarbeiten, über die
Neugestaltung der Räume, die
innovative technische Ausstat-
tung der Klassenzimmer und
über die Mensa und die neuen
Spielgeräte auf dem Pausenhof.
Leitender Schulamtsdirektor Dr.
Ansgar Batzner, Landrat Thorsten
Freudenberger und die Elternbei-
ratsvorsitzende Heike Merk gra-
tulierten in ihren Grußworten mit
wertschätzenden Worten zur
„neuen“  und modernen Schule
in Bellenberg.
Die Schulleiterin bedankte sich
beim Leiter der Musikschule
Dreiklang für die musikalische
Umrahmung des Festakts durch
Schüler der Musikschule. Auch
hieß Irene Schmid die Musik-
schule als neue „Mitbewohne-
rin“ des Schulhauses herzlich
willkommen und überreichte an
die „Kellerkinder“ einen kleinen
Geschenkkorb.
Nach einer Führung durch die
neuen Räume klang der Festakt
für die geladenen Gäste bei ei-
nem Sektempfang der Gemeinde
im Foyer der Lindenschule aus.

Musical mit zwei Aufführungen

Schon ein paar Stunden später
füllte sich das Schulhaus an die-
sem Festtag erneut. Diesmal hieß
es „Bühne frei“ für alle 155
Schulkinder und ihren Lehrerin-
nen zur ersten Aufführung des
Musicals „Als die Linde noch
Wünsche erfüllte“. In einer groß-
artigen Gemeinschaftsleistung
wurde das Stück in nur knapp ei-
nem halben Jahr auf die Bühne
gebracht. Sein Inhalt handelte
von dem Wunsch der Schulkin-
der, ihre Freude am Lernen und
am Leben zurückzugewinnen,
die vor langer Zeit während der
strengen Herrschaft eines bösen
Königs verboten worden war. Er
bezog sich damit im weitesten
Sinne auf den Anlass der Feier-
lichkeiten, der Freude über die
Neugestaltung der Schule. Der
Text des Musicals stammte aus
der Feder der Regisseurinnen
Hanna Pelikan und Saskia Hinze
vom Theater Luftschloss, die
beide auch Regie führten.
Alle Schülerinnen und Schüler,
der Schulchor der Lindenschule
und der eigens für das Musical
gebildete Chor aus Eltern, Lehre-
rinnen und Schulhauspersonal
waren auf der Bühne vereint und
begeisterten ihr Publikum über
90 Minuten lang durch vielfältige
künstlerische Darbietungen. An
zwei aufeinanderfolgenden Ta-
gen war die Turn- und Festhalle
jeweils mit über 400 Besuchern
ausverkauft. Ein langgehegter
Traum der Schulleiterin ging mit
der Aufführung in Erfüllung. Für
alle Beteiligten wird das große
Ereignis mit Sicherheit unverges-
sen bleiben.
Möglich wurde der große Erfolg
nur durch die Mithilfe vieler Hel-

Lindenschule feiert drei Tage lang
Anlass waren der 65. Geburtstag des Schulhauses und das Ende der Bauarbeiten nach der Sanierung

Rektorin Irene Schmid beim Festakt mit feierlicher Übergabe der
Lindenschule.

Architekt Martin Maslowski überreicht einen Scheck und symbo-
lisch einen Schlüssel.

Musikalische Umrahmung der Feier durch Schüler der Musikschule
Dreiklang.



fer im Hintergrund. Bei allen
Schulhausmitarbeitern, den El-
tern der Schulkinder, den Kolle-
ginnen in der Schule und in der
OGTS bedankte sich die Schul-
leiterin für ihr großes Engage-
ment und unzählige Überstun-
den bei der Vorbereitung zu die-
sem großartigen künstlerischen
Projekt.
Besonderen Dank gab es für die
Übernahme der gesamten Licht-
und Tontechnik durch die Musik-
gesellschaft Bellenberg und die
tatkräftige Unterstützung durch
die Gemeinde, den Bauhof und
die Hausmeister. Dank ging zu-
letzt an die zahlreichen Spender,
die das gelungene Projekt finan-
ziell unterstützt haben: Raiffei-
senbank Schwaben Mitte eG, die
Firmen Schrapp & Salzgeber
GmbH & Co KG, Illertissen, Ma-
ler Woertz, Senden, Axel Biebau,
Erkheim, Jürgen Strobel, Fliesen-
leger Unterroth, Hydro Building
Systems Germany, Bellenberg,
Ziegelwerk Wiest GmbH, Bellen-
berg, Udo Haas, Bellenberg,
Ak/Tan GbR, Bellenberg, De
Basso & Koch, Immobilien
GmbH, Bellenberg, Einenkel Tor-
anlagen GmbH, Ulm, Dr. med.
dent. Babett Nehls, Bellenberg
und weitere, die nicht genannt
werden wollen.

Tag der Offenen Tür

Am Sonntag, 15. Dezember
2019, ließen es sich die Bellen-
berger Bürger und viele Interes-
sierte nicht nehmen, die sanier-
ten Schulräume am Tag der Offe-
nen Tür in Augenschein zu neh-
men. Die Gemeinde und die
Schule konnte zahlreiche Gäste
begrüßen, die sich unter ande-
rem auch für die neuen Räume

der Musikschule im Unterge-
schoß der Schule interessierten.
Als Special Guests hieß die
Schulleiterin Irene Schmid einige
Schüler der ersten Stunde mit ei-
nem kleinen Geschenk herzlich
willkommen. Sie waren der aus-
drücklichen Einladung der
Schule gefolgt, waren zum Teil
von weiterer Entfernung ange-
reist und ließen sich gerne für ein
Erinnerungsfoto ablichten.
Eine kleine Ausstellung mit Bil-
dern von Vorgängerschulen im
Dorf und von der ersten Einwei-
hung des Schulhauses an der
Schulstraße am 26. September
1954 bis zur Einweihung nach
der Generalsanierung im De-
zember 2019 ließen so manche
Erinnerung bei den Gästen wie-
der aufleben. In der Turnhalle bot
sich bei Kaffee und Kuchen
durch den Elternbeirat Gelegen-
heit zum gemütlichen Austausch
über die Eindrücke.

Die Linde, der Baum, der die
Wünsche der Kinder erfüllte. 

Fotos: Regina Langhans.
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Theatergruppe aus sieben Kindern der 3. und 4. Klassen.

Tanz mit Tüchern zur Musik von Nena, Klassen 1a/b.

Hinter der Bühne – Lampenfieber vor dem Auftritt.

Besucher beim Tag der Offenen Tür vor der Bilderausstellung: „War
das nicht der Lehrer Weißkopf?"

Schüler der ersten Stunde im Schuljahr 1954/55, Jahrgang 1947/48.
Fotos: Hubert Keilwerth, Hermann Sturm u. Irene Schmid.
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In ihrer kurz gehaltenen Weih-
nachtsansprache ließ die Vereins-
vorsitzende Roswitha Kern das
zurückliegende Jahr Revue pas-
sieren und erinnerte an beson-
dere Höhepunkte, die sich im zu-
rückliegenden Vereinsjahr zuge-
tragen haben. Ihr besonderer
Dank galt allen Helfern für die
erbrachte Unterstützung. Hierbei
hob sie besonders Nico Schläger
hervor, der leitend mit Lothar
Raschke und Oliver Henn für
den Verein eine Verkaufsbude ge-
zimmert hat, die nun dem Verein
bei öffentlichen Veranstaltungen
zur Verfügung stehen wird. Hans

Zanker umrahmte die Feier mit
dem Akkordeon musikalisch. Der
zweite Bürgermeister Wolfgang
Schrapp sagte in seinen Gruß-
worten, dass er selbst dem Schüt-
zenwesen nahestehend, mit Stolz
auf einen funktionierenden Ver-
ein blicke, in dem Sport und Ka-
meradschaft, aber auch die Tradi-
tion gepflegt und gelebt wird.
Die Liegenschaft mit ihren mo-
dernen Anlagen bedachte er mit
einem ausdrücklichen Lob.
Sportleiter Werner Holl trug eine
heitere Weihnachtsgeschichte
vor, bei der er sich als Vorleser
selbst das Lachen nicht verknei-

fen konnte. Bei der anschließen-
den Königsproklamation der
Luftgewehrschützen erhielt Mat-
thias Schuberth für einen erziel-
ten 23,3-Teiler die Königskette,
gefolgt von Thomas Hefele der
einen 31,2-Teiler vorgelegt hatte.
Knapp dahinter folgte auf dem
dritten Platz Rainer Haas mit ei-
nem 32,8-Teiler, für den er die
Bretzelkette erhielt. Bei den Luft-
pistolenschützen war Nico
Schläger mit einem 209,3-Teiler
erfolgreich. Auf dem zweiten
Platz erhielt die Vorsitzende Ros-
witha Kern die Wurstkette für ei-
nen 488,5-Teiler. Den dritten
Platz belegte Josef Klenovsky mit
einem 534,5-Teiler. Zuletzt durf-
ten sich alle Starter des Weih-
nachtsschießens, nach Rängen,
an der gut bestückten Preistafel
bedienen.Die Luftgewehrschützen

Von links: 2. Bürgermeister Wolfgang Schrapp, Thomas Hefele, Matthias Schuberth, Rainer Haas und
Vorsitzende Roswitha Kern.

Schützenweihnacht und Proklamation der Könige

Die Pistolenschützen
Von links: Josef Klenovsky, Nico Schläger, Roswitha Kern und 2. Bür-
germeister Wolfgang Schrapp.

Die Könige
Von links: Nico Schläger und Matthias Schuberth. Fotos: Schützen-
verein.



Sprechtag für 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenver-
sicherung Schwaben hält am
Mittwoch, 18. März 2020, 8 Uhr
bis 12 Uhr, und 13.20 Uhr bis 16
Uhr, im Rathaus der Gemeinde
einen Sprechtag für Rentenversi-
cherte ab. Den Besuchern des
Sprechtages wird dabei Gelegen-
heit gegeben, ihre Rentenversi-
cherungsunterlagen zu überprü-
fen und sich in allen Fragen der
Rentenversicherung beraten zu
lassen. Die Besucher sollen zum
Sprechtag ihren Personalausweis
bzw. ihren Reisepass und sämtli-
che Rentenversicherungsunterla-
gen mitbringen.
Es ist unbedingt erforderlich, sich
für diesen Beratungstermin (unter
Angabe der Versicherungsnum-
mer) vorher anzumelden. Das
Rathaus nimmt ab sofort telefo-
nisch Anmeldungen unter Tele-
fon 78410 für den Sprechtag ent-
gegen. Die Terminvereinbarung
soll helfen, unnötige Wartezeiten
zu vermeiden.

Katholischer 
Frauenbund

Handarbeitstreff
Die Frauen treffen sich immer
dienstags, 14 Uhr, im Pfarrheim
„Regina Pacis“ zum Handarbei-
ten. Dies ist ein offener Treff –
alle sind herzlich willkommen.
Info bei Emma Müller, Telefon
6322, oder Marianne Eck, Tele-
fon 31180.

Bestattungsformen in der 
heutigen Zeit
Der katholische Frauenbund
Vöhringen lädt ein zum Vortrag
„Bestattungsformen in der heuti-
gen Zeit“ von Herrn Wedemeyer
vom Bestattungsunternehmen
Wedemeyer und Dekan Martin
Straub. Der Vortrag findet am
Dienstag, 4. Februar 2020, 19
Uhr, im Pfarrheim St. Michael in
Vöhringen statt. Eintritt frei.

Weltgebetstag
Zum gemeinsamen Weltgebets-
tag mit den evangelischen Frauen
lädt der katholische Frauenbund
am Freitag, 6. März 2020, 18
Uhr, ins Pfarrheim „Regina Pacis“
ein. Die Weltgebetstagsordnung
kommt dieses Jahr aus Sim-
babwe. Bei der anschließenden
Feier werden landestypische
Speisen angeboten. 
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ABF-FAHRSCHULEN.DE

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!
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die Gemeinde Bellenberg möchte
Sie darauf hinweisen, dass alle in
den öffentlichen Verkehrsraum
gewachsenen Anpflanzungen bis
auf die Grundstücksgrenze zu-
rückzuschneiden sind.
Oft haben sich an oder auf der
Grundstücksgrenze angepflanzte
Sträucher und Hecken so stark
ausgebreitet, dass der angren-
zende Gehweg oder die Fahr-
bahn beeinträchtigt wird und den
Verkehrsteilnehmern nicht mehr
vollständig zur Verfügung steht.
Bitte bedenken Sie, dass Fußgän-
ger behindert, Sichtmöglichkei-
ten eingeschränkt und Fahrzeuge
beschädigt werden können. Dies
stellt eine Beeinträchtigung des
Straßenverkehrs sowie eine Ge-
fährdung der Verkehrsteilnehmer
dar.
Die Gemeinde Bellenberg ist als
Ordnungsbehörde dafür zustän-
dig, hiergegen vorzugehen.

Beachten Sie deshalb die folgen-
den Hinweise:
• Betroffen hiervon sind sämtli-
che Äste, Zweige und Triebe von
Bäumen, Sträuchern und sonsti-
gen Pflanzen, die über die
Grundstückgrenze in den öffent-
lichen Bereich der Straße oder
des Gehweges hinausragen.
Hierdurch können insbesondere
Kinder, ältere oder behinderte
Menschen sowie Autofahrerinnen
und Autofahrer stark beeinträch-
tigt werden.
• Abgestorbene Äste und Bäume
sollten umgehend entfernt wer-
den, da herunterfallendes Ast-
werk eine Gefahr für alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer darstellt.
• Pflanzen entlang eines Gehwe-
ges oder eines Radweges müssen
bis auf eine Höhe von 2,50 Meter
zurückgeschnitten werden. Ent-
lang von Straßen sind die Pflan-

zen bis auf eine Höhe von 4,50
Metern zurückzuschneiden.
• Sämtliche Verkehrseinrichtun-
gen, Ampeln und Verkehrszei-
chen müssen von Bewuchs frei-
gehalten werden, so dass sie je-
derzeit wahrgenommen werden
können.
• Eigentümerinnen und Eigentü-
mer beziehungsweise Mieterin-
nen und Mieter von Grundstü-
cken müssen Hecken, Sträucher
und Bäume an der Grenze zu öf-
fentlichen Verkehrsflächen so
pflegen, dass Behinderungen von
Verkehrsteilnehmerinnen und
Verkehrsteilnehmern ausge-
schlossen sind.
• Grundsätzlich ist das Zurück-
schneiden von Hecken und
Sträuchern in der Zeit vom 1.
März bis 30. September zum
Schutz von Vögeln verboten.
Form- und Pflegeschnitte sind zu-
gelassen, wenn sich im Gehölz

keine Nester befinden. Wenn die
Pflanzen jedoch die Verkehrssi-
cherheit beinträchtigen bzw. ge-
fährden, ist der Rückschnitt je-
derzeit zulässig.
• Wenn Sie für den Überwuchs
in die öffentliche Fläche hinein
verantwortlich sind, müssen Sie
diesen unverzüglich selbst besei-
tigen oder diese Arbeit in Auftrag
geben. Kommen Sie dieser Ver-
pflichtung nicht oder nicht in
ausreichendem Maß nach, erhal-
ten Sie als Grundstückseigentü-
merin und Grundstückseigentü-
mer eine schriftliche Aufforde-
rung von der Gemeinde Bellen-
berg. 
Wenn der Rückschnitt nicht in
der gesetzten Frist erfolgt, kann
die Gemeinde Bellenberg den
Überwuchs auf Kosten des Ver-
ursachers beseitigen. Außerdem
kann ein Bußgeld in Höhe von
bis zu 500 € verhängt werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

GmbH

Memminger Straße 71 in Vöhringen

www.moebel-konrad.de
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NEUE

EXKLUSIV

MARKE!

89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35

Melissa Kittel &
Markus Sänger

Ulmer Straße 2
89287 Bellenberg

Tel. 07306.9527030

HIT DES MONATS:
Rindersteak
an Balsamicosauce mit Tagliatelle  statt € 16.90 für € 12.90

Gültig bis 27. Februar 2020 - nur gegen Vorlage dieser Original-Anzeige
✂

✂



Am 1. Weihnachtsfeiertag fand
das 44. Weihnachtskonzert der
Musikgesellschaft in der Turn-
und Festhalle statt. Zur Traditi-
onsveranstaltung konnten die 44
Musiker rund 400 Besucher in
der aufwendig geschmückten
Halle begrüßen.
Der weihnachtliche Teil wurde
dieses Jahr von einem Querflö-
ten-Trio, bestehend aus Julia
Aberel, Sabrina Botzenhart und
Johanna Zettl gestaltet. Diese
führten die Zuhörer in die be-
sinnliche Weihnachtszeit und lie-
ßen so den Gedanken freien
Lauf. Klaus Jekle fand hierzu die

passenden Worte.
Um die Stücke des Konzertes
miteinander zu verknüpfen hatte
sich Dirigentin Monika Wagner
dieses Jahr ein neues Konzept
ausgedacht. Der Abend stand un-
ter dem Motto „Ein Schultag mit
der Musikgesellschaft“. So wur-
den einzelne Fächer durch die
passende Liedauswahl den Zu-
hörern nahegebracht.
Wie jeder Auftritt der Musikge-
sellschaft wurde auch das Weih-
nachtskonzert durch den Kon-
zertmarsch „Opening“ von Ernst
Hoffmann eröffnet, ehe Sozial-
kunde auf dem Stundenplan der

Musiker stand. Mit „Appalachian
Overture“ von James Barnes wur-
den die Zuhörer in die Welt der
Ureinwohner im Osten Nord-
amerikas entführt. Das nächste
Fach hieß Geschichte. In der
dreiteiligen Suite „Tirol 1908“
hat Sepp Tanzer die Historie rund
um den Freiheitskämpfer An-
dreas Hofer vertont. Vor dem
letzten Satz ließ es sich Dirigen-
tin Monika Wagner nicht neh-
men, die Besucher auch von ih-
rer Seite zu begrüßen. Die Mu-
sikgesellschaft feiert 2020 ihr
290-jähriges Bestehen. Aus die-
sem Grund wurden die neu er-

stellte Festschrift sowie ein Ka-
lender mit Fotos der einzelnen
Register erstmalig beim Konzert
verteilt.
Nach der Pause übernahm Aus-
hilfslehrerin Veronika Keilwerth
die Ansage und es ging weiter
mit Astronomie und dem „Kome-
tenflug“ von Alexander Pfluger.
Als nächstes folgte die „New York
Overture“ von Kees Vlak. So reis-
ten alle in den Big Apple und
Erdkunde wurde zu einem außer-
gewöhnlichen Klangerlebnis.
Dies war die perfekte Überlei-
tung zu Englisch und „New Age
Rock“ von Steve McMillan. Hei-
mat- und Sachkundeunterricht
war noch nie so spannend wie
mit Markus Götz‘ „Silva Nigra“.
Hier wurden die verschiedensten
Musikrichtungen vereint, wie
gregorianische Gesänge, volks-
liedähnliche Klänge, oder zeitge-
mäße Blasmusikklänge, ohne da-
bei die typischen Melodien des
Schwarzwalds zu vergessen. Da-
rauf folgte das Fach, weshalb sich
alle in der Halle versammelt hat-
ten: mit „Music“ von John Miles
wurde das Lieblingslied einiger
Musiker gespielt. Der Schultag
endete mit „Flashdance“ von
Giorgio Moroder und einer
Sportstunde. Als Zugabe folgte
der Marsch „Hoch Heidecks-
burg“ von Rudolf Herzer.
Günter Kohout wurde für sein
40-jähriges Wirken innerhalb des
Vereins von Marita Kaiser, Vorsit-
zende des ASM-Bezirks 8, ge-
ehrt. 
Das gemeinsam gesungene und
gespielte Weihnachtslied „Stille
Nacht, heilige Nacht“ beendete
einen rundum gelungenen Kon-
zertabend.

Das Querflöten-Trio umrahmte den weihnachtlichen Teil.

Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft

BellenbergAktuell 1/2020 9

Ein gelungener Konzertabend in der Turn- und Festhalle.
Günter Kohout wurde für seine 40-jährige Vereinstreue geehrt. 

Fotos: Musikgesellschaft.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.02.2020 bis 29.02.2020

Wir beten den Rosenkranz dafür, dass der Hilferuf unserer Schwestern und Brüder
auf der Flucht gehört und beachtet wird – insbesondere der Opfer des Menschenhan-
dels.

Sonntag, 02.02. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit Kerzensegnung - Vorstellung der Erst-

kommunionkinder - mit Blasiussegen - Jugendband 
Heinrich Lerch / Paula Lerch / Paula Kauer / Anna Lerch / 
Verstorbene Hoeglauer / Josef und Walburga Barabeisch, 
Amalie Haumann

Dienstag, 04.02. Hl. Rabanus Maurus
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 
Freitag, 07.02. Herz-Jesu-Freitag
9:00 ULF Hl. MESSE 

Elfriede Betz (2.BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 09.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Centa und Maria Walter, Theresia und Johann Merk / Josef 
Weikmann / Aloisia Kraska, Marianne und Wilhelm Liebner / 
Familie Fischer - Heinrich / Käthe und Xaver Kast mit An-
gehörigen / Anneliese Berngehrer / Frieda Egerer

Dienstag, 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF KRANKENGOTTESDIENST mit anschl. Krankensalbung 

Pfluger - Neubauer – Betz / Helene und Heinrich Steppberger, 
Georg Hochstatter

Freitag, 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin) u. hl. Methodius
9:00 ULF Hl. MESSE 

Brigitte Nießer (2.MB)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 16.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Oswald Enenkel und Angehörige / Franz Kohout u. Johann u. 
Katharina Pregel / Fam. Frank - Müller - Schmid / Rudolf und 
Emma Baier / Anna Pöpperl und Angehörige / Brigitta Nießer / 
Fam. Eisenhofer u. Frisch u. Angehörige

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 18.02. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sarah Schweigart mit Angehörigen / 
Verstorbene Aschmer

Freitag, 21.02. Hl. Petrus Damiani
9:00 ULF Hl. MESSE 

Stefica Gofpocic
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 23.02. 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Josef und Josefa Göggelmann / Anton Kern / Siegfried Hanser /
Verstorbene Zeiler-Aßfalg / Reinhold Schwägerl / Helmut Prem

9:30 Kindergottesdienst im Haus Regina Pacis 
10:15 Männerfrühschoppen im Haus Regina Pacis 
Dienstag, 25.02. Hl. Walburga
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Helmut und Josef Rosenwirth / Elisabeth, Marianne und 
Peter Kolland

Mittwoch, 26.02. ASCHERMITTWOCH
16:30 Vöh Aschermittwoch für Familien
19:00 ULF Hl. MESSE mit Auflegung des Aschekreuzes 
Freitag, 28.02. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Anna Schweigart (2.BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Samstag, 29.02. 
19:00 „Vorglühen“ – Lobpreisabend für Jung und Alt

im Haus Regina Pacis

Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 16.00 – 17.00 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Montag 09.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag (14-tägig) 15.00 – 18.00 Uhr

STERNSINGER - Rückblick auf die Sternsingeraktion
74 Kinder und Jugendliche waren in den ersten Tagen dieses Jahres auf den Stra-
ßen der PG unterwegs. Sie hatten eine Mission: den Menschen den Segen Gottes
für 2020 zu verkünden und Geld zu sammeln für Kinder im Libanon. Dank des tro-
ckenen Wetters konnten viele Familien besucht werden.
Im Namen der Sternsinger sei allen gedankt, die sie begleitet, verköstigt und unter-
stützt haben und gleichzeitig wünschen wir allen Sternsingern: Gott vergelte euch
euren wertvollen Dienst!
Etwa 10.000 € können wir an das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ weiterlei-
ten, damit dieses wieder zahlreiche Projekte unterstützt. 

HIMMELSZELT - Offener Gebetsabend 
Jesus suchen und finden… Segen erbitten und empfan-
gen… Gott preisen und ihm danken… Freitag, 19.30 Uhr im
Pfarrheim St. Michael, Vöhringen
Jeden 2. Freitag im Monat. 14.02.  –  13.03.  –  08.05.

PRAY.SING.TALK 
Beim Treffen unseres Familiengebetskreises teilen wir den
Glauben miteinander, lesen in der Bibel, beten gemeinsam
und singen und bestärken uns so gegenseitig. Im Anschluss
an das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei
einem gemütlichen Beisammensein. Immer am 3. Donners-
tag im Monat um 20.00 Uhr im Haus Regina Pacis, Bel-
lenberg. Nächster Termin: 20.2.2020.

WACHSEN IM GEBET
Glauben heißt ein geistliches Leben führen, Gott zu suchen
und ihn zu finden. Als Christen praktizieren wir deshalb das
Gebet. In unserer Pfarreiengemeinschaft wollen wir dabei
behilflich sein und bieten mit der Reihe „Wachsen im Gebet“
eine kontinuierliche Fortbildung an. 
Wachsen beginnt mit wachsen wollen!
Nächstes Thema: PROPHETISCHE FÜRBITTE
Dienstag, 18.02.2020 um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Mi-
chael, Vöhringen. 



Am 10. Januar 2020 fand die jährliche Generalversammlung der
Musikgesellschaft statt und dabei ließ man auch vergangene Jahr
Revue passieren. Die in Eigenregie veranstalteten Feste wie das
Starkbierfest, Weihnachtskonzert und Co. waren wie immer sehr
gut besucht. Letztes Jahr fanden das Waldfest und der Partyshot
erstmalig auf dem Festplatz gegenüber der Turn- und Festhalle
statt. Auch hierfür erhielt die Musikgesellschaft durchwegs posi-
tive Rückmeldungen, sodass das neue Konzept längerfristig auf-
rechterhalten wird.
Der Höhepunkt 2019 war aber sicherlich der bayernweite Mittel-
stufenwettbewerb in Bad Kissingen, wo die Musikgesellschaft ei-
nen herausragenden dritten Platz erspielte und damit den größten
Erfolg in der Vereinsgeschichte verbuchen konnte. Die Jugendar-
beit nimmt bei der Musikgesellschaft einen großen Stellenwert
ein. Dies spiegelt sich in der Anzahl der Jugendlichen wider. Ju-
gendleiterin Verena Klingler berichtete, dass bei der Musikgesell-
schaft momentan 45 Jugendliche unter 24 Jahre in Ausbildung
sind, was man als großen Erfolg werten darf. Kassiererin Stepha-
nie Prestele konnte für 2019 einen positiven Kassenstand ver-
zeichnen und freute sich über das gelungene Jahr. Dieses Jahr fei-
ert der Verein sein 290-jähriges Bestehen. Anlässlich dieses Jubi-
läums stehen einige Neuerungen auf dem Jahresplan, wie zum
Beispiel eine zweite Kapelle beim Starkbierfest, ein Kirchenkon-
zert oder ein Weinfest. Die Musiker freuen sich hierbei auf viele
Besucher und ein erfolgreiches Jubiläumsjahr. Außerdem wurden
Linda Kneer und Julia Aberel für ihre 10-jährige Vereinstreue ge-
ehrt. Neuwahlen fanden keine statt.

1. Vorstand Raimund Pregel ehrte Julia Aberel und Linda Kneer
für ihre 10-jährige Vereinstreue. Foto: Musikgesellschaft.

Generalversammlung der Musikgesellschaft Bellenberg
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In unseren Häusern und Woh-
nungen haben wir ein Problem

mit dem „dinglichen“ Überfluss.
Viel zu viel wird nicht (mehr)
wirklich gebraucht und muss da-
her irgendwo verstaut werden.
Aufgeräumt soll es unserem Blick
entzogen sein. Doch wenn zu
den vorhandenen Dingen neue
Sachen weiter hinzukommen, ist
irgendwann der Stauraum voll,
so dass auf Dauer die Unordnung
in den eigenen vier Wänden
wächst.
An dieser Stelle verdient die ja-
panische Aufräumberaterin Ma-
rie Kondo mit ihrer „KonMari-
Methode“ Beachtung. Kondos
Grundregel lautet: „Für erfolgrei-
ches Aufräumen sind nur zwei
simple Handlungen nötig: 1.
Dinge wegwerfen und 2. den
Aufbewahrungsort bestimmen
für jene Dinge, die nicht wegge-
worfen werden. Wichtig ist die
Reihenfolge: Das Wegwerfen
kommt immer zuerst.“
Aber kann man funktionsfähige
Gegenstände so einfach weg-
schmeißen? Verliert man da nicht
jegliches Gefühl für Werte?
Kondo sieht das genau anders:

„Um die Dinge, die wir behalten,
richtig wertzuschätzen, müssen
diejenigen, die ihre Aufgabe er-
füllt haben, weggeworfen wer-
den. Überflüssige Gegenstände
um mich herum entwerten die
Dinge, die mir wichtig sind.“
Nach Marie Kendo beginnt das
Aufräumen damit, dass man die
Gegenstände und Kleidungsstü-
cke einzeln in die eigene Hand
nimmt und sich bei jedem Ding
die Frage stellt: „Macht es mich
glücklich, wenn ich den Gegen-
stand in die Hand nehme? Was
Erfüllung bringt und uns glück-
lich macht, behalten wir, was
keine Erfüllung bringt, werfen wir
weg. Indem wir unseren Besitz
verringern, erhöhen wir gleich-
zeitig unsere Bereitschaft, uns
wieder mehr mit den Dingen, die
uns umgeben, zu beschäftigen
und sie wertzuschätzen. Man
kann deutlicher wahrnehmen,
was es zum Leben braucht und
was nicht.“
Zu den Dingen, die mich umge-
ben, eine wertschätzende Bezie-
hung finden – für Christen

schließt dies immer die Gottes-
beziehung mit ein. So sollte an
Stelle einer dinglichen Glücks-
frage die Frage nach der göttli-
chen Gabe gestellt werden: Lässt
mich dieser Gegenstand in mei-
nen Händen Gott loben und ihm
danken? „Gepriesen bist du, Herr
unser Gott, Schöpfer der Welt.
Du schenkst uns …“ Was ich
nicht lobpreisend zu Gott in Be-
ziehung setzen kann, wird mei-
nem Leben auf Dauer nicht gut-
tun. So lässt uns das Gebet eine
gute Ordnung in unseren Woh-
nungen finden, wo manches ge-
hen darf und anderes uns gar
nicht erst ins Haus kommen
muss.
Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer
Unser nächster Gottesdienst:
Den nächsten Wegweiser-Got-
tesdienst mit Kinderwegweiser
feiern wir am Sonntag, 2. Februar
2020, um 11 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche in Vöhringen. Er
steht unter dem Thema „Mit sie-
ben Siegeln – wie sich die Bibel
als Gotteswort lesen lässt.“

Aufgeräumt!

Evangelische
Kirchengemeinde

in Bellenberg
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Winfried Heil, der seit dem 1. Ja-
nuar 1998 als Hausmeister an
der Lindenschule seinen Dienst
tat, lud zu seinem Abschiedsfest
ein. Seine Kolleginnen und Kolle-
gen vom Bauhof, dem Rathaus
und der Lindenschule ließen es
sich nicht nehmen, ihm noch-
mals die Hand zu schütteln. 3.
Bürgermeister Norbert Frank und
Schulleiterin Irene Schmid dank-
ten ihm für seinen überaus gro-
ßen Einsatz für die Gemeinde
Bellenberg. Winfried Heil ge-
hörte auch jahrelang dem Perso-
nalrat an und setzte sich für seine
Kolleginnen und Kollegen ein.
Als Geschenk überreichte ihm
Schulleiterin Irene Schmid im
Namen aller Anwesenden das
gemeinsame Geschenk - eine
Laptop-Attrappe, gefüllt mit
Geldscheinen.

Für das leckere Menü, das der
Gastgeber zusammen mit seiner
Frau für alle Anwesenden gezau-
bert hatte, gab es viel Lob. In sei-
ner bekannt ruhigen Art be-
dankte sich Winfried Heil mit ei-
ner „Rede“, die alle Anwesenden
zum Schmunzeln brachte. Mit ei-
nem lachenden und einem wei-
nenden Auge verabschiedete er
sich in den Ruhestand. Unser
Bild zeigt Winfried Heil, der sich
über sein Geschenk sehr freut.
Foto: Privat.

Am 31. Januar 2020 ist der Trai-
ningsauftakt der aktiven Herren-
mannschaft des FV Bellenberg
mit der Vorbereitung auf die
Rückrunde der Saison 2020. Es
sind fünf Vorbereitungsspiele und
ein Trainingslager in Kroatien ge-
plant, bevor am 21. März 2020
die Rückrunde in Illerrieden be-
ginnt.
Es sind folgende Vorbereitungs-
spiele geplant:
Sonntag, 16. Februar 2020, 11
Uhr, Spiel gegen Au auf Kunstra-
sen in Illertissen
Samstag, 22. Februar 2020, 19
Uhr, VfL Ulm/Neu-Ulm – FV Bel-

lenberg auf Kunstrasen in Böfin-
gen
Sonntag, 1. März 2020, 14 Uhr,
Spiel gegen Jedesheim auf Kunst-
rasen in Illertissen
Mittwoch, 11. März 2020, 18:30
Uhr, FV Bellenberg – TSV Holz-
heim
Samstag, 14. März 2020, 14 Uhr,
FV Bellenberg – TSV Babenhau-
sen II
Samstag, 21. März 2020, 15:30
Uhr, Rückrundenstart in Illerrie-
den
Der FV Bellenberg und die
Mannschaft laden dazu alle Fans
recht herzlich ein.

Ab dem Fahrplanjahr 2020 gibt
DING keine gedruckten Fahr-
planbücher mehr heraus. Das
sind die Gründe:
Baumaßnahmen und der Wettbe-
werb im Nahverkehr führen
dazu, dass es fast monatlich zu
größeren Fahrplanänderungen
kommt. Die Folge: die Bücher
verlieren ihre Gültigkeit und
müssten teilweise nachgedruckt
werden. Dabei verschlingt der
Fahrplandruck pro Jahr 20 Ton-
nen Papier – währen die Nutzung
der digitalen Fahrplanauskunft
sprunghaft zunimmt. Und es
zeigt sich immer wieder: Nur sel-
ten benötigen Fahrgäste mehr als
eine Linie, die im Fahrplanbuch
zu finden ist.
Trotzdem soll jeder die Fahrpla-
ninfos bekommen, die er benö-
tigt! Welche Möglichkeiten es
gibt, um sich zu informieren, fin-
den Sie hier:
DING App – Ihr Begleiter für un-
terwegs mit vielen Funktionen –

inklusive Fahrscheinkauf.
Fahrplan auf www.ding.eu – Ihre
Informationsquelle für den statio-
nären PC – auch auf mobilen
Endgeräten nutzbar.
Fahrplanauskunft Baden Würt-
temberg – Unter der Nummer
01805 779966 erhalten Sie rund
um die Uhr Fahrplan-Auskünfte.
Linienfahrpläne – Die Stadtwerke
Ulm/Neu-Ulm und Biberach so-
wie die baden-württembergi-
schen Schienenverkehrsunter-
nehmen werden wie bisher Lini-
enfahrpläne herausbringen.
DING Fahrplanservice – Wer
keine Möglichkeit hat, die App
zu nutzen oder Linienfahrpläne
über die DING-Homepage aus-
zudrucken, kann bei DING die
benötigten Fahrplantabellen an-
fordern. Bestellscheine liegen
dort aus, wo es bisher Fahrpläne
gab (z.B. Verkehrsunternehmen,
Rathäuser).
Fahrplan- und Tarifinfos:
www.ding.eu.

Genug gearbeitet – ich gehe!
in den Ruhestand

Vorbereitung auf die Rückrunde der
Saison 2020 des FV Bellenberg

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Volle Info – ohne Buch

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73



2. Bürgermeister Wolfgang Schrapp begrüßt die geladenen Gäste
des Neujahrsempfangs mit seiner Neujahrsrede.
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Unser Bild zeigt von links nach rechts: 3. Bürgermeister Norbert Frank, 2. Bürger-
meister Wolfgang Schrapp, Dekan Martin Straub und stellvertretender Vereinsspre-
cher Alois Renz stoßen auf das neue Jahr an.

Zwei Musikvorstände im Gespräch. Vorsitzender der Musikschule
Christof Erb (links) und Vorstand der Musikgesellschaft Raimund
Pregel (rechts).

Markus Wiest von der Ziegelei Wiest im Gespräch mit den Gemeinderäten Siegfried Baum, Gerhard
Schiele und Abdo De Basso (von links). Fotos: Hubert Keilwerth.

IMPRESSUM: 
Bellenberg Aktuell erscheint ein-
mal monatlich. Herausgeber:
Pansch Verlags GmbH, 89287
Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel.
(0 73 06) 96 80-0. Postfach 37.
Verteilte Auflage: 2200 Exem-
plare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisli-
ste Nr. 5 vom 1.1.2014 gültig.
Verantwortlich für den redaktio-
nellen Teil: Simone Vogt-Keller,
1. Bürgermeisterin (»Bellenberg
Aktuell« ist kein Amtsblatt der
Gemeinde im Sinne der Ge-
meindeordnung). Verantwortlich
für den Anzeigenteil: Pansch
Verlags GmbH. Für telefonisch
oder per Telefax übermittelte An-
zeigen keine Gewähr. Falls
durch Eintritt höherer Gewalt,
bei Streik oder Aussperrung kein
»Bellenberg Aktuell« geliefert
werden kann, ist eine Entschädi-
gung ausgeschlossen. Gesamt-
herstellung: Pansch Verlags
GmbH, Bellenberg.

Neujahrs-
empfang 

2020
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Im September nahm die BRK-Be-
reitschaft nach einer Sommer-
pause wieder den normalen
Dienst- und Unterrichtsbetrieb
auf. Auch beim Blutspenden un-
terstützten sie wieder mit ein
paar Helfern das Blutspende-
Team des Roten Kreuzes. Begon-
nen hatten sie gleich mit einem
SEG-Einsatz, bei dem sie die Be-
reitschaft Weißenhorn unter-
stützten, da mit einem erhöhten
Patientenaufkommen zu rechnen
war. Außerdem fand im Oktober
eine groß angelegte Katastro-
phenschutzübung des Landkrei-
ses Neu-Ulm statt, die vom Land-
ratsamt vorbereitet wurde. Nach-
dem das Jahr über sehr viele
Dienste durch die BRK-Bereit-
schaft abgearbeitet wurden, war
das restliche Jahr deutlich ruhi-
ger.
Hier waren sie unterwegs:
6. September SEG-Einsatz: Brand
Ichenhausen, Unterstützung BER
Weißenhorn (8); 11. September
Blutspenden (5); 21.09. Sanitäts-
dienst: Reitturnier Bellenberg (3);
21. September Altpapiersamm-
lung (17); 21. September Sani-
tätsdienst: Festakt Jubiläum ASV
(3); 22. September Sanitätsdienst:
Reitturnier Bellenberg (2); 27.
September Rückholung: Stuttgart
Flughafen – Freiburg (1); 28. Sep-

tember Herbstsammlung (Ersatz-
beschaffung Einsatzfahrzeug) (2);
29. September Sanitätsdienst:
Einsteinmarathon (Unterstützung
der Bereitschaft Senden) (9); 5.
Oktober Herbstsammlung (Er-
satzbeschaffung Einsatzfahrzeug)
(4); 6. Oktober Fahnenabord-
nung (Patrozinium Katholische
Kirche Bellenberg) (3); 19. Okto-
ber Katastrophenschutzübung
Landkreis Neu-Ulm (5); 10. No-
vember Leonhardiritt Tiefenbach
(7); 16. November Altpapier-
sammlung (12); 17. November
Fahnenabordnung Volkstrauertag
(3); 26. November Blutspenden
Au (3); 29. November Weih-
nachtsmarkt Illertissen (2); 30.11.
Weihnachtsmarkt Illertissen (3);
1. Dezember Weihnachtsmarkt
Illertissen (2); 6. Dezember
Weihnachtsmarkt Illertissen (3);
7. Dezember Weihnachtsmarkt
Illertissen (3); 8. Dezember
Weihnachtsmarkt Illertissen (4);
11. Dezember Blutspenden (4).
Ein großes Dankeschön an dieser
Stelle an alle Spender, die mit ih-
rer Spende bei der diesjährigen
Herbstsammlung im Oktober die
BRK-Bereitschaft unterstützt ha-
ben. Ebenfalls bedankt sich die
BRK-Bereitschaft bei Herrn
Oexle, dass sie vor dem EDEKA-
Markt wieder um Spenden bitten
durften. Das gesammelte Geld
geht zugunsten der Ersatzbe-
schaffung eines neuen Kranken-
wagens.

Mein Weg zum Fachabitur und Abitur
in den Ausbildungsrichtungen Gesundheit, Sozialwesen, Tech-
nik und Wirtschaft über die Fachoberschule für Interessenten mit
mittlerem Schulabschluss.
Mein Weg zum Fachabitur und Abitur
in den Ausbildungsrichtungen Gesundheit, Sozialwesen, Tech-
nik und Wirtschaft 
über die Berufsoberschule für Interessenten mit mittlerem Schul-
abschluss und Berufsausbildung oder Berufserfahrung.
Informationstag am Samstag, 1. Februar 2020, 9 Uhr bis 14 Uhr.
An diesem Termin werden Sie persönlich über das Bildungsan-
gebot informiert. Näheres siehe Homepage. Online-Anmeldung
ab 3. Februar 2020: www.fosbos.neu-ulm.de. FOSBOS Neu-
Ulm, Memminger Str. 48, 89231 Neu-Ulm, Staatliche Fachober-
schule und Berufsoberschule Neu-Ulm, Telefon 0731/97816-0.

Neues aus der BRK-Bereitschaft

Informationstag am Samstag, 
1. Februar 2020 an der FOS-
BOS Neu-Ulm
(Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule)

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Josef Lacher
Schönebergstr. 24a
89287 Bellenberg

Für Illertissen und UmgebungTäglich von 6.00 bis 22.00 Uhr

Tel. 07306/928870 Josef Lacher • Ihr freundlicher
Fahrservice aus Bellenberg

Heimspiele der Vereine
Tischtennis – Turnhalle

Sa. 8. Feb. 18.30 Uhr ASV III – Au
Sa. 29. Feb. 18.30 Uhr ASV II – Au
Sa. 29. Febr. 18.30 Uhr ASV I – Beimerstetten
Sa. 7. März 18.30 Uhr ASV I – Illertissen
Sa. 7. März 18.30 Uhr ASV II – Strass
Sa. 7. März 18.30 Uhr ASV III - Aufheim



Ulmer Vesperkirche
vom 23. Januar bis 19.
Februar 2020

Seit nunmehr 25 Jahren öffnet die
Ulmer Vesperkirche in der Pau-
luskirche ihre Pforten. Bedürf-
tige, Einsame und Obdachlose
sind eingeladen, in der kalten
Jahreszeit für wenig Geld ein
warmes Essen zu genießen und
ein gutes Gespräch zu führen. Im
vergangenen Winter wurden von
vielen Ehrenamtlichen beider
Konfessionen 13.261 Mittages-
sen und 8.083 Vespertüten mit
Gesamtkosten von ca. 101.000
Euro ausgegeben. Die Vesperkir-
che finanziert sich zum aller-
größten Teil aus Spenden. Seit
Beginn der Vesperkirche spenden
die Frauen der Gymnastikgruppe
Heinrich jedes Jahr bei ihrer
Weihnachtsfeier für diesen guten
Zweck. So konnten auch dieses
Jahr wieder 400 Euro überwiesen
werden.

Katholischer 
Seniorenkreis

Seniorennachmittag
Zur Faschings-Unterhaltung am
Donnerstag, 13. Februar 2020,
14 Uhr, im Pfarrheim Regina Pa-
cis wird herzlich eingeladen. Auf
lustige Beiträge darf man ge-
spannt sein.

Singen für jedermann
Am Donnerstag, 6. Februar
2020, von 14.30 Uhr bis 16 Uhr,
sind alle eingeladen, die Freude
am Singen haben. Der Singkreis
trifft sich im Pfarrheim „Regina
Pacis“.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis 15
Uhr findet im Pfarrheim „Regina
Pacis“ die seniorengerechte
Gymnastik statt.
Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.
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Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 15. Februar 2020

Heisse 
Zitrone

Packt den Infekt an der Wurzel
Heiss und kalt ein Genuss!
Nicht nur bei Erkältung!

€ 2,95

Unaussprechlich,
aber ausgesprochen
gut, 20 ml

€ 6,98

Umckaloabo

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe

Donnerstag 13. Februar 2020
Donnerstag 27. Februar 2020

Mittwoch 5. Februar 2020
Mittwoch 19. Februar 2020

Windelsäcke Kostenlos im Rathaus zu den 
Öffnungszeiten erhältlich

Müllsäcke im Rathaus zu den Öffnungszeiten

Abholung Altpapier Samstag 21. März 2020
21. März 2020 Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die  
16. Mai 2020 Bürger, das Altpapier aufzubewahren und den Alt- 

sammlungen mitzugeben. Mit dem Erlös aus den
Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz 
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Wertstoffhof Mittwoch 14 Uhr - 16 Uhr
Tiefenbacher Straße Samstag 10 Uhr - 14 Uhr

Kleinanlieferung beim Entsorgungs- und Wertstoff-

(Fahrzeuge bis 7,5 t. Bei Anlieferungen über  
Pauschalgewicht von 40 kg ab dem ersten Kilo-

Entsorgungs- und Wert- 7 Uhr - 12 Uhr
stoffzentrum (EWW) 13 Uhr - 17 Uhr

Samstag 9 Uhr - 13 Uhr

Haushaltsübliche Menge bei Fa. Knittel GmbH, 
Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen,
Telefon 96160. Aktuelle Entsorgungspreise bitte 
bei der Fa. Knittel GmbH anfragen.

Abfuhr Hausmüll

Montag - Freitag

Bauschutt

Sperrmüll

Zusatzmüll

Abholung Gelber Sack

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg 
Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 27. Februar 2020.
Abgabeschluss ist am Donners-
tag, 13. Februar 2019.
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Informationen, Tipps und An-
sprechpartner zu unterschiedli-
chen Themen in einer Broschüre.
Immer mehr Menschen werden
immer älter. Hier ist auch der
Landkreis Neu-Ulm keine Aus-
nahme. Um den Menschen mit
wichtigen Informationen und

Tipps zur Seite zu stehen, hat der
Landkreis Neu-Ulm jetzt seinen
Ratgeber für Senioren überarbei-
tet und neu aufgelegt. „Die Bro-
schüre soll ein Lotse bei den ver-
schiedenen Themen rund ums
Älterwerden sein“, sagt Landrat
Thorsten Freudenberger. Dabei

richtet sich der Wegweiser nicht
nur an Seniorinnen und Senio-
ren, sondern kann auch eine
nützliche Hilfe für Angehörige
und Personen sein, die sich in
diesem Bereich engagieren.
Als Format wurde Din A4 ge-
wählt, um die Broschüre lese-

freundlicher gestalten zu kön-
nen. Dadurch konnte eine grö-
ßere Schrift gewählt werden.
Zahlreiche Bilder sowie zu den
Themen passende Anzeigen run-
den die 64-seitige Broschüre ab.
Themenblöcke sind Aktiv im Al-
ter, Gesundheit im Alter, Bera-
tung und Hilfe, Wohnen im Alter,
Demenz, Pflege und Vorsorge.

Der Wegweiser wurde in einer
Auflage von 4.000 Stück ge-
druckt und liegt kostenlos im
Landratsamt Neu-Ulm, den Kom-
munen sowie Seniorenbera-
tungsstellen des Landkreises aus.
Online ist er im Internet unter
www.landkreis.neu-ulm.de (So-
ziales, Senioren – Senioren) ab-
rufbar oder direkt unter
https://www.total-lokal.de/publi-
kationen/wegweiser-fuer-senio-
ren-im-landkreis-neu-ulm-auf-
lage-1-.html. Das pdf ist interak-
tiv gestaltet. Das heißt, Web-
adressen dort aufgeführter Ein-
richtungen und Ansprechpartner
können im pdf direkt angeklickt
werden. Von dort wird man di-
rekt auf die entsprechenden
Websites geleitet. Zudem sind
die Grußworte von Landrat
Thorsten Freudenberger und der
Seniorenbeauftragten des Land-
kreises Neu-Ulm, Hildegard
Mack, vertont worden. Diese
kann man sich über eine Vorlese-
funktion anhören.

„Senioren sind auch im digitalen
Bereich mittlerweile sehr fit“,
sagt Hildegard Mack. Deshalb ist
es wichtig, neben einer gedruck-
ten Ausgabe auch eine Online-
Ausgabe bereit zu stellen. Ein
weiterer Vorteil gegenüber der
gedruckten Ausgabe: Die digitale
Ausgabe lässt sich jederzeit ein-
fach und schnell aktualisieren.

Die Broschüre erarbeitet hat der
Fachbereich Besondere soziale
Leistungen am Landratsamt Neu-
Ulm unter der Leitung von Jürgen
Koch. Unterstützung gab es von
Hildegard Mack, die einen wert-
vollen Blick von außen lieferte.
Für die Umsetzung war der me-
diaprint infoverlag zuständig.
Die Broschüre kann auch kosten-
los bestellt werden unter post-
stelle@lra.neu-ulm.de oder Tele-
fon 0731/70 40 1240.

Analog und digital
Senioren sind im Landkreis mit dem neuen Wegweiser gut informiert



Helfertreffen
Die nächsten Helfertreffen finden am
Montag, 2. März, 4. Mai, 6. Juli, 7.
September und 2. November 2020,
18 Uhr, in der Arche, Bauerngasse 2,
statt.

Angebot unserer Hilfen
• Fahrdienst und Begleitung zum
Arzt, Einkaufen, Spaziergang usw.
• Hilfe im Haushalt im Krankheitsfall
• Hilfe bei leichten Gartenarbeiten
• Hilfe bei schriftlichen Tätigkeiten

- Unterstützung für pflegende Angehörige.
Um Dienste zu bestellen, melden Sie dies bitte mindestens zwei bis
drei Tage vor dem benötigten Termin bei Gabi Frank, Telefon 8467,
oder Rudolf März (Arche), Telefon 34203, an.
Auskünfte, Aufnahmeanträge etc. erhalten Sie bei Rudolf März (Ar-
che, Bauerngasse 2). Sie finden uns auch im Internet unter www.ge-
nerationenhilfe-bellenberg.com.
Unsere Flyer liegen in vielen Bellenberger Geschäften und Praxen
aus.

Am 7. Dezember 2019 luden ei-
nige Musiker aus dem Illertal zu
einem Benefiz-Hofkonzert ins
Baumgärtle nach Bellenberg ein.
Ab den frühen Abendstunden
gab es Live-Musik in gemütlicher
Atmosphäre bei Glühwein,
Punsch und Gulaschsuppe. Der

Nikolaus beschenkte die Kinder
mit kleinen Süßigkeiten. Die Or-
ganisatoren bedanken sich recht
herzlich bei den zahlreichen Be-
suchern für ihr Kommen - da-
durch wurde der Abend für alle
zu einem einzigartigen Erlebnis!
Ein großer Dank an Bäckerei

Betz, Metzgerei Maucher und
Brauerei Ayinger für die großzü-
gigen Preisnachlässe bzw. Spen-
den. Durch die Einnahmen
konnte ein stolzer Erlös von
1.000 Euro eingespielt werden.
Dieser sollte den Kindern in Bel-
lenberg zu Gute kommen und

wurde dementsprechend je hälf-
tig an den Kindergarten (Kinder-
gartenleiterin Christine Walser)
und die Schule (Rektorin Irene
Schmid) überreicht. Unser Foto
zeigt das Organisationsteam &
Musiker. Foto: Fam. Tesch.

Freie Plätze in der KiSS Bellen-
berg 2019/20!
Windelflitzer1 (14/15 Monate bis
3 Jahre): Donnerstag 9.30 Uhr bis
10.30 Uhr
Windelflitzer2 (14/15 Monate bis
3 Jahre): Donnerstag 10.30 Uhr
bis 11.30 Uhr
Mini-KiSS Löwen (3 bis 4 Jahre):
Donnerstag 14.45 Uhr bis 15.45
Uhr
KiSS-Stufe 1a (5 bis 6 Jahre):
Dienstag 16 Uhr bis 16.45 Uhr,
Donnerstag 16.45 Uhr bis 17.30
Uhr
KiSS-Stufe 1b (4 bis 5 Jahre): Mitt-
woch 16 Uhr bis 16.45 Uhr, Frei-
tag 14.15 Uhr bis 15 Uhr
KiSS-Stufe 1c (4 bis 6 Jahre): Mitt-
woch 16.45 Uhr bis 17.30 Uhr,

Freitag 15 Uhr bis 15.45 Uhr
KiSS-Stufe 2a (1 bis 2 Klasse):
Dienstag 16.45 bis 17.45 Uhr,
Donnerstag 17.30 Uhr bis 18.30
Uhr
KiSS-Stufe 2b (3 bis 4 Klasse):
Mittwoch 17.30 Uhr bis 18.30
Uhr, Freitag 15.45 Uhr bis 16.45
Uhr
KiSS-Stufe 3a (4 bis 7 Klasse):
Dienstag 17.45 Uhr bis 19.15
Uhr, Freitag 16.45 Uhr bis 18.15
Uhr.
Bei Fragen zu den Inhalten und
Zielen der KiSS Bellenberg besu-
chen Sie unsere Homepage kiss-
bellenberg.de oder wenden Sie
sich an die Leitung
phillip.schmidt@gs.kiss-bellen-
berg.de.

Winter Benefiz-Hofkonzert im Baumgärtle

Die KiSS Bellenberg wünscht ein 
schönes neues und sportliches Jahr 2020!
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Fleißige Helfer am Stand der
Musikgesellschaft. 

Foto: Musikgesellschaft.

Am 8. Dezember 2019 fand die
jährliche Jugendweihnachtsfeier
der Musikgesellschaft statt. Rund
100 Gäste konnte die Musikge-
sellschaft an diesem Nachmittag
begrüßen. Die Jugendkapelle
BAB eröffnete die Feier mit ei-
nem passenden Lied zur Weih-
nachtszeit. Anschließend gaben
die Flötenkinder ein Weihnachts-

gedicht zum Besten.
Den Nachmittag genossen alle
Eltern, Jungmusiker und Musiker
bei Kaffee und Kuchen in der
Turn- und Festhalle. Mit ihrer
Auswahl an tollen Weihnachts-
liedern gab die Notenmafia der
Feier den letzten Schliff.
Elf Jungmusiker wurden für das
Bestehen der verschiedenen Mu-

sikprüfungen geehrt. Für die Ju-
niorenprüfung wurden geehrt:
Isabella Zöllner, Bastian Schödel-
bauer, Benjamin Konrad und An-
nika Günther. Für die D1 wurden
geehrt: Thorben Hanke, Isabella
Zöllner und Gabriel Kvapil. Für
die D2 wurden geehrt: Simon
Pfister, Stefanie Lutzenberger, Jo-
nas Engelhart und Pauline Weber.

Für die D3 wurde geehrt: Julia
Aberel. Am Ende der Jugend-
weihnachtsfeier gab es noch ei-
nen schönen Bildervortrag, wel-
cher das vergangene Jahr mit all
den gemeinsamen Aktionen auf-
zeigte. Ein Highlight an diesem
Nachmittag für Groß und Klein.
Vielen Dank an alle, die diesen
Nachmittag unterstützt haben.

Jugendleiterin Verena Klingler und 2. Vorstand Stefan Lettner gratulierten den Jungmusikern zu den bestandenen Bläserprüfungen. 
Foto: Musikgesellschaft.

Am ersten Dezemberwochen-
ende waren die Musiker mit ei-
nem schön verzierten Verkaufs-
stand Teil des Weihnachtsmark-
tes in Bellenberg, welcher am
ersten Adventswochenende auf
dem Parkplatz der Turn- und Fest-
halle stattfand.
Feuerwurst, Rote im Semmel und
Getränke standen auf dem Ver-
kaufsschild. Auch selbstge-
machte Lebkuchen wurden für
die Weihnachtsmarktbesucher
angeboten. Auch um den Ver-
kaufsstand herum konnte eine
gemütliche Atmosphäre geschaf-
fen werden, unter anderem
durch alte Instrumente und Lich-
terketten. Ein Klarinettenquartett
der Musikgesellschaft, sowie das
Spiel der eigenen Jugendkapelle
BAB versüßte den Weihnachts-

marktbesuchern den Abend.
Denn mit einigen Weihnachtslie-
dern schmeckt die Feuerwurst
gleich doppelt so gut.
Die Jungmusiker und die aktiven
Musiker waren das ganze Wo-
chenende sehr fleißig. Das Wet-
ter spielte super mit und so gin-
gen einige „Rote“ über den La-
dentisch. Vielen Dank für den
großen Einsatz.

Am Samstag, 29. Februar 2020,
wird wieder der Funken auf dem
Platz südlich der Staig (nach dem
Tennisheim rechts, vor der Lehm-
grube) abgebrannt und so ein al-
ter schwäbischer Brauch ge-
pflegt. Nach der Überlieferung
soll damit der Winter ausgetrie-
ben und der Frühling herbeige-
holt werden. Mit Blasmusik und
Fackelschein geht es um 18 Uhr
von der Bauerngasse aus auf den
Berg. Beim Abbrennen des Fun-
kens unterhält Sie die Musikge-
sellschaft Bellenberg, während
Sie von der Feuerwehr in be-
währter Art und Weise verköstigt
werden. Die Freiwillige Feuer-
wehr sowie die Gemeinde lädt
Sie herzlich dazu ein und freut
sich auf Ihr Kommen.
werden. Die Freiwillige Feuer-

wehr sowie die Gemeinde lädt
Sie herzlich dazu ein und freut
sich auf Ihr Kommen! 

Jugendweihnachtsfeier der Musikgesellschaft

Weihnachtsmarkt in Bellenberg
Die Musikgesellschaft war dabei

Funkenfeuer 
am Samstag, 29. Februar 2020
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Abkürzungen: MHKW = Müllheizkraftwerk

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma  EWW = Entsorgungs- u. Wertstoffzentrum

was Wohin Was Wohin Was Wohin
Restmülltonne,
MHKW

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, Papiercon-
 Kunststoff u. Metall) tainer, Vereinssammlung
Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterrahmen Wertstoffhof, Schrott-
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz) handel

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papiertonne,

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

P,E, Wertstoffhof, 
Rathaus, Rückg. Handel

Blumentöpfe, Plastik Rückgabe an Handel, 
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Schrotthandel
 gereinigt)

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 Wertstoffhof, Schrotthandel

Rathaus, Wertstoffhof
EWW

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffhof, Schrott-
 mengen) MHKW handel

Kartonagen, Karton Wertstoffhof
 (zusammengelegt)

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Vereinssammlung

Klebstoffe (nicht aus- P, E  
 gehärtet)

Druckgasflaschen Wertstoffhof, P,
 (keine Spraydosen) Rückgabe Handel

Kondensatoren P, E  
(PBC-haltig)

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Wertstoffhof,
Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof, Entsor- Wertstoffhof, Biotonne
 schrott gungsfirma, EWW Eigenkompost

Waschmittelkarton Wertstoffhof
(sauber)

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

-

Restmülltonne, MHKW

MHKW

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack, E

G artenabfälle

Handel, MHKW

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Schuhe (paarw.,tragbar)

W aschbecken, WC

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll MHKW

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rea-Gipsplatten

S ägemehl

E

Restmülltonne, Holzverwer.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Restmülltonne

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen MHKW

Metalle

MHKW, E

MHKW, E

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Restmülltonne, MHKW

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof, EWW

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Knopfzellen

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof,  E, MHKW

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush).

gelber Sack

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle E

Glühbirnen Restmülltonne 

Insektenspray P, E

Grünabfälle

siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof, EWW

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne, EWW

Elektrokabel

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas E

Arzneimittel Restmülltonne, Apotheke

Asbest Bauschuttdeponie 

Fensterglas E

Wertstoffhof, E

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter, E

A bdeckfolien

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas E, EWW

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, EWW

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien

Aluminiumfolie gelber Sack

Essensreste

Eternitplatten

Verwertung (Entsorgung) von A–Z



PRIMA-BAU GmbH Mühlenweg 8
89287 Bellenberg

Tel. 07306/921011
Fax 07306/921012

info@prima-bau.de
www.prima-bau.de

Geschäftsführer
Rudolf Bader
Dipl. Ing. (FH), Architekt

Wer heute seinen Traum vom eigenen Heim verwirk-
lichen möchte, hat eine Vielzahl von Entscheidungen
zu treffen, die auf Lebensqualität, Werterhaltung und
Funktionalität wesentlichen Einfluss haben. Bauen
Sie deshalb auf einen Partner, der Ihre Wünsche und
Vorstellungen so realisiert, dass Sie auch langfristig
Freude an Ihrem Traumhaus haben. PRIMA-BAU setzt
als Ihr professioneller Partner auf Klasse statt Masse.
Intensive persönliche Beratung, höchste Qualität und
große Erfahrung sind Werte, auf die Sie sich bei uns
verlassen können. Das Ergebnis unserer Leistungen
sind immer Häuser, die unsere Bauherren durch eige-
nen Charakter und Stil begeistern. Energiesparende
Bauweise und Einsatz modernster Technologien ver-
stehen sich bei PRIMA-BAU genauso von selbst wie
unsere Festpreisgarantie. Bauen Sie mit PRIMA-BAU.
Nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf und verein-
baren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch.

| Unsere hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze bis 
zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts vergessen.

| Die professionelle Baubetreuung sichert höchste Qualität und 
hält Ihnen den Rücken frei für die wesentlichen Entscheidungen.

| Unsere garantierten Festpreise schenken Ihnen die 
Finanzierungs-Sicherheit, die Sie für Ihr Bauvorhaben brauchen.

| Die exakte Projektplanung und straffe Bauleitung sorgen für 
höchste Termintreue.

| Auf Wunsch können Sie selbstverständlich auch Bauabschnitte 
in Eigenleistung erbringen.

Ihr schlüsselfertiges Traumhaus:

Auch auf Ihrem Grundstück!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!
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